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Wir sind da, 
wo Sie sind
lokal vor Ort 
und digital

Marktplatz 4 • 52428 Jülich

Sessionsauftakt der KG ULK Selgersdorf
Mit dem Motto „Inklusion mache, net mulle“
startet das Prinzenpaar der KG am 7. November
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Dem Sessionsauftakt der KG ULK
Selgersdorf am 5. November, ab
18.30 Uhr in der Bürgerhalle Dau-
benrath, fiebert insbesondere das
designierte Prinzenpaar der KG,
Björn Esser und Becky Schmidt,
entgegen, ist doch deren Inthro-
nisation das Programhighlight der
Veranstaltung.
Dabei ist der zukünftige Prinz ist
schon ein „alter Hase“. Bereits in
der Session 2016/17 regierte er
als Jugendprinz im damaligen Ju-
genddreigestirn (allesamt
Schüler*innen der Stephanusschu-
le Selgersdorf) bei der KG ULK
Selgersdorf über die südlichen
Stadtteile.
Einmal mit dem Karnevalsfieber
infiziert, wundert es nicht, dass
er sofort „Ja“ gesagt, als er ge-
fragt wurde, ob er in der kom-
menden Session das „große Prin-
zenzepter“ übernehmen wolle. Die
zukünftige Prinzessin, Becky (Re-
becca) Schmidt, war ebenfalls
schnell gefunden. Bereits vor drei

Jahren hatte Björn seiner Becky
einen Antrag gemacht, ob sie nicht
einmal Prinzessin an seiner Seite
werden möchte.
Auch für Becky geht nunmehr ein
Traum in Erfüllung, an dessen Re-
alisierung sie gar nicht mehr den-
ken mochte.

Das Motto des Prinzenpaares „In-„In-„In-„In-„In-
klusion mache, net mulle“klusion mache, net mulle“klusion mache, net mulle“klusion mache, net mulle“klusion mache, net mulle“ ist bei-
den sehr wichtig und passt wun-
derbar zum Motto der KG ULK
Selgersdorf: „Allen wohl und Nie-
mand weh“.

Dabei hat das Wort „Inklusion“
einen ganz besonderen Stellen-
wert. Seit über 40 Jahren besteht
eine enge Bindung der KG zur
Stephanusschule in Selgersdorf.
Hervorzuheben ist die jährlich
stattfindende gemeinsamen Kin-
dersitzung, die insbesondere von
den Schülern der Stephanusschu-
le gestaltet wird. Auch mehrere
Jugenddreigestirne und ein „gro-
ßes“ Dreigestirn wurde in den ver-
gangenen 48 Jahren aus den Rei-
hen der Schülerinnen und Schüler
der Stephanusschule gestellt.
Als Prinzenpaarführerin fungiert
Saskia Esser, Schwester des Prin-
zen, die als „Inklusionsbeauftrag-
te“ über die Geschicke des Prin-
zenpaares wacht.
Mit der Sessionseröffnung wird
gleichzeitig auch der 70-jährige
Geburtstag des Senats gefeiert.
Zahlreiche Ehrungen, aber
insbesondere ein karnevalisti-
sches Rahmenprogramm, garan-
tieren einen kurzweiligen Abend.
Die KG ULK Selgersdorf und das
Prinzenpaar freuen sich über re-
gen Besuch.
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DLRG Katastrophenschützer
aus dem Bezirk Kreis Düren geehrt
Verleihung der Feuerwehr- und Katastrophenschutz-Einsatzmedaille
des Landes NRW und der DLRG-Fluthelfermedaille
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Für die DLRG Katastrophenschüt-
zer aus dem DLRG Bezirk Kreis
Düren, die 2021 während der
Flutkatastrophe eingesetzt wa-
ren, stand am Freitag, 30. Sep-
tember ein besonderes Ereignis
an: Der DLRG Landesverband
Nordrhein lud unter der Schirm-
herrschaft von Innenminister
Herbert Reul zur Verleihung der
Feuerwehr- und Katastrophen-
schutz-Ehrenmedaille des Lan-
des Nordrhein-Westfalen und
der DLRG-Fluthelfermedaille in
die Grugahalle nach Essen ein.
512 Katastrophenschützer aus
ganz NRW folgten der Einladung,
davon 19 aus dem DLRG Bezirk
Kreis Düren - alle in roter Dienst-
kleidung.
Anwesend waren der Innenmi-
nister von NRW, Herbert Reul,
die Präsidentin des DLRG Bun-
desverbandes Ute Vogt, der 1.
Vorsitzende des DLRG Landes-
verbandes Nordrhein Stefan Alb-
recht sowie Inspekteur des Feu-
erwehren NRW im Innenminis-
terium Helmut Probst.
Alle Redner dankten den DLRG
Katastrophenschützern für ihren
Einsatz während der Flutkata-
strophe. Alle hoben die hohe
Einsatzbereitschaft hervor,
insbesondere, weil es sich um
einen ehrenamtlichen Dienst
handelt. Betont wurde auch,
dass sich die technische Ausstat-
tung der DLRG, wie Boote und
Rettungsmittel sowie die per-
sönliche Schutzausstattung,
ausschließlich aus Mitgliedsbei-
trägen und Spenden finanziert.
Die Dankesworte des NRW
Innenministers waren von per-
sönlicher Betroffenheit getra-
gen, was sich in deutlicher Wert-
schätzung für die Einsatzbereit-
schaft der DLRG Katastrophen-
schützer ausdrückte sowie in
Dankbarkeit. Er berichtete auch

von Gesprächen mit Einsatzkräf-
ten anderer an den Rettungs-
einsätzen während der Flutka-
tastrophe beteiligter Rettungs-
dienste und zitierte, was er in
diesem Zusammenhang mehr-
fach hörte: „Und dann kamen die
von der DLRG mit ihren Booten;
die hatten wir nicht!“

Allen 512 DLRG Katastrophen-
schützern wurden die Ehrenme-
daillen mit einem herzlichen
„DANKE!“ und persönlichem Hän-
dedruck überreicht.
Von der DLRG Ortsgruppe Jülich
wurden geehrt: Dirk Kelzenberg,
Ortsgruppenleiter, und Damian
Knapstein, Leiter Einsatz.
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Sessionseröffnung bei der GKG Fidele Brüder Koslar
Prinzengarde stellt das neue Dreigestirn

V.l.n.r.: Prinzenführer Siggi Grohs, Jungfrau Georgina II (Georg) Fischer, Prinz Markus I Freyaldenhoven, BauerV.l.n.r.: Prinzenführer Siggi Grohs, Jungfrau Georgina II (Georg) Fischer, Prinz Markus I Freyaldenhoven, BauerV.l.n.r.: Prinzenführer Siggi Grohs, Jungfrau Georgina II (Georg) Fischer, Prinz Markus I Freyaldenhoven, BauerV.l.n.r.: Prinzenführer Siggi Grohs, Jungfrau Georgina II (Georg) Fischer, Prinz Markus I Freyaldenhoven, BauerV.l.n.r.: Prinzenführer Siggi Grohs, Jungfrau Georgina II (Georg) Fischer, Prinz Markus I Freyaldenhoven, Bauer
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Koslar. Voller Vorfreude blicken
die Aktiven der GKG „Fidele Brü-
der“ Koslar auf den Start in die
neue Session 2022/2023. Der 1.
Vorsitzende Heinz Theo Meurer
hofft, dass der Karneval wieder
fast so wie vor dem Ausbruch der
Pandemie gefeiert werden kann.
Die Vorbereitungen der Session
sind abgeschlossen. Termine ste-
hen fest und Künstler sind ge-
bucht.
SessionseröffnungSessionseröffnungSessionseröffnungSessionseröffnungSessionseröffnung
Zur Sessionseröffnung 2022/2023
am Freitag, 4. November werden
sich ab 19.30 Uhr das Tanzmarie-
chen, alle Tanzgruppen, der Kin-
der-Elferrat, die Fidelen Jungs, die
Fidelen Herzchen, die Prinzengar-
de, der Elferrat, die Senatoren und
der Vorstand der Großen Karne-
valsgesellschaft die Session 2022/
2023 präsentieren. Zwischen Eh-
rungen und der Vorstellung von
neuen aktiven Mitgliedern wer-
den die Tanzgruppen sowie das
Tanzmariechen ihre neuen Tänze
vorstellen. Schrittfolgen und He-
befiguren werden seit April eifrig
eingeübt.
DreigestirnDreigestirnDreigestirnDreigestirnDreigestirn
Ganz besonders freut sich die
GKG, dass in der anstehenden
Session das närrische Volk in Kos-
lar wieder von einem Dreigestirn
geführt wird. Ab November ste-
hen Prinz Markus I (Freyaldenho-
ven), Bauer Matthias II (Creutz)
und Jungfrau Georgina II (Georg
Fischer) an der Spitze der Gesell-
schaft. Für Bauer Matthias und

Jungfrau Georgina ist es bereits
die zweite gemeinsame Regent-
schaft. Sie werden von den bei-
den Prinzenführern Siggi Grohs
und Sascha Potz begleitet. Alle
fünf sind seit vielen Jahren in der
Prinzengarde der GKG aktiv und
fiebern der Proklamation
entgegen.
Proklamation mit Überraschungs-Proklamation mit Überraschungs-Proklamation mit Überraschungs-Proklamation mit Überraschungs-Proklamation mit Überraschungs-
gastgastgastgastgast
Die Mitglieder, Freunde, Sponso-
ren, Gönner und die befreunde-
ten Karnevalsgesellschaften der
GKG können sich wie immer auf
ein abwechslungsreiches und
kurzweiliges Programm freuen.
Zum Ende der Veranstaltung er-

wartet die GKG einen Überra-
schungsgast, eine wahre Größe
des Kölner Karnevals, der den
Gästen noch einmal richtig ein-
heizen wird. Der Eintritt ist wie
immer frei.
Die weiteren Veranstaltungen der
GKG in der anstehenden Session:
MundartmesseMundartmesseMundartmesseMundartmesseMundartmesse mit Diakon Willi-Willi-Willi-Willi-Willi-
bert Pauelsbert Pauelsbert Pauelsbert Pauelsbert Pauels und PrinzenbiwakPrinzenbiwakPrinzenbiwakPrinzenbiwakPrinzenbiwak am
Sonntag, 15. Januar 2023, Kos-Kos-Kos-Kos-Kos-
tümsitzungtümsitzungtümsitzungtümsitzungtümsitzung der Spitzenklasse am
Samstag, 4. Februar 2023, Kin-Kin-Kin-Kin-Kin-

dersitzungdersitzungdersitzungdersitzungdersitzung am Sonntag, 5. Febru-
ar 2023 und die große WWWWWeibereibereibereibereiber-----
fastnachtstourfastnachtstourfastnachtstourfastnachtstourfastnachtstour durch das Jülicher
Land am 16. Februar 2023. NeuNeuNeuNeuNeu
ist der Termin des KarnevKarnevKarnevKarnevKarnevalsum-alsum-alsum-alsum-alsum-
zugszugszugszugszugs mit anschließender AfterAfterAfterAfterAfter-----
Zoch-PartyZoch-PartyZoch-PartyZoch-PartyZoch-Party und KostümprämierungKostümprämierungKostümprämierungKostümprämierungKostümprämierung
am SamstagSamstagSamstagSamstagSamstag, 18. Februar 2023.
Am TTTTTulpensonntagulpensonntagulpensonntagulpensonntagulpensonntag nimmt die GKG
erstmalig am Jülicher KengerzochJülicher KengerzochJülicher KengerzochJülicher KengerzochJülicher Kengerzoch
teil. Alle Infos rund um die GKG
aus Koslar unter www.gkg-fidele-
brueder-koslar.de.
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Herbstkonzert Collegium Musicum Jülich
Jülicherin Annette Grooß spielt Mozart Violinkonzert

Solistin Annette Grooß. Foto: Stu-Solistin Annette Grooß. Foto: Stu-Solistin Annette Grooß. Foto: Stu-Solistin Annette Grooß. Foto: Stu-Solistin Annette Grooß. Foto: Stu-
dioline Hannoverdioline Hannoverdioline Hannoverdioline Hannoverdioline Hannover

Das Collegium Musicum Jülich
freut sich in seinem kommenden
Konzert am 5. November mit der
jungen, aus Jülich stammenden
Violinistin Annette Grooß Mozarts
bekanntes fünftes Violinkonzert
KV 219 aufzuführen.
Die Solistin bekam ihren ersten
Geigenunterricht an der Jülicher
Musikschule bei Susanne Trink-
aus und begann parallel an der
Singschule Overbach unter der
Leitung von Kerry Jago ihre Ge-
sangsausbildung. Vor einigen Jah-
ren war sie selbst Mitglied des
Collegium Musicum Jülich und
spielte bei zahlreichen Konzerten
in vielseitigen Ensembles in der

Region und im europäischen Aus-
land mit.
Ihr Musikstudium an der Hoch-
schule für Musik, Theater und
Medien in Hannover begann sie
zunächst mit dem Hauptfach Ge-
sang, wechselte dann aber zum
Hauptfach Violine und studiert bei
Susanne Busch-Wohlhagen.
Das Violinkonzert in A-Dur, das
Mozart bereits vor seinem 21. Le-
bensjahr schrieb, ist das an-
spruchsvollste, originellste und
vielschichtigste seiner insgesamt
fünf Solokonzerte für Violine.
Eröffnet wird der Konzertabend
um 19.30 Uhr im PZ der Zitadelle
mit der Konzertouvertüre zu „Das

Märchen von der schönen Melu-
sine“ von Mendelssohn Barthol-
dy, bei der das Publikum in die
wundervolle Welt der Sage von
Wassergeistern und Meerjung-
frauen entführt wird. Im Anschluss
folgt Mozarts beeindruckendes
Violinkonzert. Das Konzert endet
mit der klangvollen und mitrei-
ßenden Sinfonie D-Dur des spani-
schen Komponisten Juan Crisósto-
mo de Arriaga.
Samstag, 5. November, PZ Zita-
delle Jülich, 19.30 Uhr
AK 15 Euro / 7 Euro ermäßigt /
Kinder in Begleitung der Eltern
frei
VVK: Buchhandlung Thalia

Programmheft und mehr Informa-
tionen unter
www.sinfonieorchester-juelich.de

Tag der offenen Tür an beiden Grundschulstandorten
Nordschule freut sich am Samstag, den 29. Oktober
auf kleine und große Besucher in der Berliner Straße und in Welldorf

Timo Ohrndorf neuer stv. Vorsitzender der Jülicher
Gesellschaft gegen das Vergessen und für die Toleranz e. V.
Kampf gegen Antisemitismus und Stärkung der Freiheit
durch Zivilcourage bleiben leider aktuell

Am Samstag, den 29. Oktober lädt
das Team der Nordschule alle Kin-
der, die im Schuljahr 2023/24 ein-
geschult werden, und ihre Eltern
ein, die beiden Standorte kennen-
zulernen.
Interessierte Familien erhalten in
der Zeit von 10 bis 12 Uhr Einblick
in die beiden Standorte in Jülich,
Berliner Straße und im Ortsteil
Welldorf, das Raumangebot, Ar-

beitsweise, Konzepte, digitales
Lernen, Förder-, Forder- und Be-
treuungsmöglichkeiten.
Unterricht findet nicht statt, je-
doch können die BesucherInnen
auf vielfältige Weise einen Ein-
druck davon gewinnen, wie das
Lernen und das Schulleben in der
Grundschule aussehen. Das Team
aus Vor- und Nachmittag steht
bereit, Fragen zu beantworten.

Gerne können sich interessierte
Familien im Vorfeld zum Tag der
offenen Tür anmelden, per E-Mail
oder telefonisch, am Standort Jü-
lich unter 02461/ 91 05 48 oder
verwaltung@nordschule-
juelich.de, am Standort Welldorf
unter 02463/ 3717 oder
verwaltung@nordschule-
welldorf.de
Unter diesen Kontaktdaten kann

auch gerne ein Termin für die An-
meldewoche vom 31. Oktober bis
7. November vereinbart werden.
Weitere Informationen zum Bei-
spiel zum Ablauf an beiden Stand-
orten und zu den zwei angebote-
nen Zeitfenstern in Welldorf sind
auf der Homepage der Schule zu
finden: www.nordschule-juelich.de
Zu beachten sind die dann gülti-
gen Corona-Bestimmungen.

Rassismus, Antisemitismus und
der fehlende Respekt vor der ab-
weichenden Meinung kennzeich-
nen nach Sicht des wiedergewähl-
ten Vorsitzenden der Jülicher Ge-
sellschaft, Heinz Spelthahn, die
aktuellen politischen und gesell-
schaftlichen Diskussionen in
Deutschland, aber auch in ande-
ren Ländern. Die Region Aachen
sei da keine Insel der Glückseli-
gen: Im ersten Halbjahr 2022 wur-
den etliche rechtsextremistisch
motivierte Straftaten angezeigt.
Sechs Preisträger der Jülicher
Gesellschaft sind in den letzten
drei Jahren verstorben: Wolfgang
Clement, Marijke Barkhoff, Hanni
Lvy, Dr. Jöcken, Gabriel Bach und

erst kürzlich Heinz-August Schüss-
ler. Letzteren würdigte Heinz
Spelthahn als einen großzügigen
Menschen, der dennoch klare
Wertvorstellungen stets eingehal-
ten habe. Das Jülicher Mahnmal
auf dem Propst-Bechte-Platz für
die ermordeten Juden des Nord-
kreises verdanke ihm buchstäb-
lich sein Fundament. Er werde
sehr fehlen.
Bei der Mitgliederversammlung
wurde der Vorstand neugewählt.
Dr. Walter Liedgens trat nicht mehr
als stv. Vorsitzender an, sein Nach-
folger wurde Timo Ohrndorf. Neu-
er Schatzmeister wurde Hans
Gerd Linneweber, sein Vorgänger
Dr. Paul Liedgens gehört dem Vor-

stand künftig als Beisitzer an.
Wiedergewählt wurde Gabriele
Spelthahn als Schriftführerin.
Die Finanzen sind geordnet. Die
Einnahmen aus den Mitgliedsbei-
trägen müssen allerdings durch
Spenden ergänzt werden.
Der Schwerpunkt der künftigen
Arbeit wird sein, noch mehr als
bislang Lehrer, Schüler und Schu-
len zu animieren, sich mit der
„Machtergreifung“ am 30. Janu-
ar 1933 und dem rasenden Um-
bau der Demokratie zu einer Dik-
tatur und auch über die Konse-
quenzen vor Ort auseinander zu
setzen. Dafür soll ein Preis für die
beste Arbeit eines Jahres an einer
Schule des Nordkreises Düren

sein. Der nächste Termin ist der 9.
November. Die Veranstaltung zum
Gedenken an die Verbrechen der
Nazi-Diktatur findet am 9. Novem-
ber um 18.30 an der Plakette zur
Erinnerung an die Synagogen in
Jülich in der Straße „An der Syna-
goge“ statt. Von dort wird schwei-
gend mit Lichtern zum Mahnmal
auf dem Propst-Bechte-Platz ge-
zogen. Thematischer Schwerpunkt
ist mit Blick auf den Anschlag 2019
gegen die Synagoge in Halle der
wiedererwachende Antisemitis-
mus in Deutschland.
Die Veranstaltung zum Welt-Ho-
locausttag wird am 26. Januar
2023 stattfinden. Näheres wird
rechtzeitig bekannt gegeben.
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„multiTESS“ feierlich eröffnet
Zentraler Baustein der Energiewende

Ende: ScienceEnde: ScienceEnde: ScienceEnde: ScienceEnde: Science

Eröffnung der multiTESS-Anlage in Jülich. Foto: FH Aachen | Arnd GottschalkEröffnung der multiTESS-Anlage in Jülich. Foto: FH Aachen | Arnd GottschalkEröffnung der multiTESS-Anlage in Jülich. Foto: FH Aachen | Arnd GottschalkEröffnung der multiTESS-Anlage in Jülich. Foto: FH Aachen | Arnd GottschalkEröffnung der multiTESS-Anlage in Jülich. Foto: FH Aachen | Arnd Gottschalk

Die sichere und CO
2
-freie Wärme-

und Stromversorgung aus regio-
nalen Quellen sowie die sekto-
renübergreifende Vernetzung sind
zentrale Themen der Energiewen-
de. Mit multiTESS entwickelt das
Solar-Institut Jülich der FH Aachen
(SIJ) gemeinsam mit den Indus-
triepartnern Kraftanlagen Ener-
gies & Services, Otto Junker und
Dürr Systems einen sogenannten
Power-to-Heat-Speicher. Dieser
erlaubt es, Energie in Form von
Hochtemperaturwärme zu spei-
chern („beladen“) und diese Wär-
me bei Bedarf wieder zu verstro-
men („entladen“). Zusätzlich kön-
nen auch externe Wärmequellen -
etwa die Abwärme aus industriel-
len Prozessen - einbezogen wor-
den; ebenso ist denkbar, die ge-
speicherte Wärme nicht nur zur
Stromproduktion, sondern auch
zur Einspeisung in öffentliche Fern-
wärmenetze oder zur Bereitstel-
lung von Prozesswärme für die
(Schwer-)Industrie zu nutzen. Jetzt
ist die Versuchsanlage in Jülich
eröffnet worden.
Bei der Feier zur Eröffnung sagte
Oliver Krischer, Minister für Um-
welt und Verkehr des Landes Nord-
rhein-Westfalen, die TESS-Tech-
nologie könne zum Modell für viele
Siedlungsbereiche sowie Gewer-

be- und Industriegebiete werden.
Die Energieversorgung der Zu-
kunft müsse auf Erneuerbaren
Energien aufbauen. Jeanette Lem-
mes (Bundesministerium für Wirt-
schaft und Klimaschutz) bekräf-
tigte, gemeinsames Ziel müsse es
sein, Versorgungssicherheit, Wohl-
stand und Klimaschutz zu gewähr-
leisten.
KKKKKerererereramische amische amische amische amische WWWWWabensteine als Spei-abensteine als Spei-abensteine als Spei-abensteine als Spei-abensteine als Spei-
chermediumchermediumchermediumchermediumchermedium
Herzstück der Anlage im Jülicher
Brainergy-Park ist ein sechs Me-
ter hoher, leuchtend blau gestri-
chener Kaminanbau. Im Inneren
befinden sich mehrere Schichten
keramischer Wabensteine, die
vertikale Lüftungskanäle haben.
Diese Steine werden von Luft
durchströmt - beim Beladen wird
1000 Grad heiße Luft von oben
eingeleitet, die auf dem Weg nach
unten ihre Energie an die Steine
abgibt; beim Entladen wird von
unten kühlere Luft eingeleitet, die
nach oben strömt und dabei die
Wärmeenergie aufnimmt. Im ei-
gentlichen Gebäude sind die Hei-
zung, die die Luft auf bis zu 1000
Grad erwärmt, sowie Turbinen zur
Stromerzeugung untergebracht.
Der Temperaturbereich oberhalb
von Wärmepumpen - also zwi-
schen 150 und 1000 Grad - stellt

bei der CO
2
-freien Grundlastver-

sorgung bisher technisch und wirt-
schaftlich ein großes Problem dar;
genau dieses Problem wird im Pro-
jekt multiTESS erfolgreich adres-
siert. Hierbei kommen erstmals
ein elektrischer Hochleistungser-
hitzer in Verbindung mit einem
Hochtemperaturspeicher und Wär-
menutzung als Gesamtsystem bei
einer Nenntemperatur von 1000
Grad zum Einsatz. Das Verfahren
koppelt den Sektor Strom mit dem
Sektor Wärme. Dabei ermöglicht
der Power-to-Heat-Speicher die
Nutzung günstiger, aber volatiler
erneuerbarer Energien für eine
zwingend bedarfsgesteuerte in-
dustrielle Wärme- sowie gekop-
pelte Stromversorgung. In Verbin-
dung mit einem sehr hohen Wir-
kungsgrad können multiTESS-
Systeme in Zusammenhang mit er-
neuerbaren Energien einen rele-
vanten Beitrag zur Versorgungssi-
cherheit und Dekarbonisierung
leisten. Aufgrund der Verwendung
existierender Standardkomponen-
ten, die seit Jahrzehnten industri-
ell verwendet werden, können
multiTESS-Systeme bei niedrige-
ren Temperaturen von etwa 750
Grad zum Beispiel für eine CO2-
freie Prozesswärmeversorgung
bereits heute in der Industrie ein-

gesetzt werden. Mit paralleler Ein-
bindung zu existierenden Wärme-
erzeugern sind bei diesen niedri-
geren Temperaturen Speicherka-
pazitäten von etwa 1 GWh,th so-
wie thermische Entladeleistungen
von 1 bis 200 MW,th schon jetzt
realisierbar. Künftig sollen die Pro-
zesse auch bei höheren Tempera-
turen betrieben werden.
Effizienz wird erforschtEffizienz wird erforschtEffizienz wird erforschtEffizienz wird erforschtEffizienz wird erforscht
Mit der Versuchsanlage erforscht
das SIJ, unter welchen Bedingun-
gen die Speicherung am effizien-
testen ist. Dies betrifft etwa die
Durchströmungsgeschwindigkeit
und -profile innerhalb des Systems
- diese Parameter beeinflussen,
wie viel Energie bei welcher Tem-
peratur gespeichert und wieder
abgerufen werden kann. Auch die
Ausspeicherung und Wärmenut-
zung wird unter unterschiedlichen
Bedingungen und unter Berück-
sichtigung künftiger Marktanfor-
derungen getestet. Neben einem
Stirlingmotor, der im Hochtempe-
raturbereich bei etwa 950 Grad
arbeitet, gibt es auch eine ORC-
Anlage, bei der etwa 300 Grad
ausreichen und die für Kraft-Wär-
mekopplung ausgelegt ist, also
neben Strom auch Niedertempe-
raturwärme zur Verfügung stellt.
Die Abkürzung ORC steht für Or-
ganic Rankine Cycle - einen Pro-
zess zur Erzeugung elektrischer
Energie, bei dem statt Wasser-
dampf ein organisches Medium
mit einem deutlich niedrigeren
Siedepunkt genutzt wird, um eine
Turbine anzutreiben.
Bei Planung und Bau der Anlage
arbeiteten Wirtschaft und Wissen-
schaft Hand in Hand. Die Hoch-
temperaturheizung wurde von der
Otto Junker GmbH konzipiert und
gebaut, die Dürr Systems AG hat
den keramischen Wärmespeicher
und die ORC-Anlage gebaut, die
Kraftanlagen Energies und Ser-
vices GmbH zeichnet für die Ge-
samtplanung verantwortlich.
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Samstag, 22. OktoberSamstag, 22. OktoberSamstag, 22. OktoberSamstag, 22. OktoberSamstag, 22. Oktober
Gertruden-ApothekeGertruden-ApothekeGertruden-ApothekeGertruden-ApothekeGertruden-Apotheke
Nordstraße 44, 52353 Düren (Birkesdorf), 02421/82430

Sonntag, 23. OktoberSonntag, 23. OktoberSonntag, 23. OktoberSonntag, 23. OktoberSonntag, 23. Oktober
KarolingerKarolingerKarolingerKarolingerKarolinger-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Karolingerstraße 3, 52382 Niederzier (Huchem-Stammeln),
02428 94940

Montag, 24. OktoberMontag, 24. OktoberMontag, 24. OktoberMontag, 24. OktoberMontag, 24. Oktober
Hof-ApothekeHof-ApothekeHof-ApothekeHof-ApothekeHof-Apotheke
Köln-Aachener-Straße 90, 50189 Elsdorf, 02274/6734

Dienstag, 25. OktoberDienstag, 25. OktoberDienstag, 25. OktoberDienstag, 25. OktoberDienstag, 25. Oktober
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Niederzierer Straße 88, 52382 Niederzier, 02428/6699

Mittwoch, 26. OktoberMittwoch, 26. OktoberMittwoch, 26. OktoberMittwoch, 26. OktoberMittwoch, 26. Oktober
ApothekApothekApothekApothekApotheke Bacciocco e Bacciocco e Bacciocco e Bacciocco e Bacciocco TTTTTitzitzitzitzitz
Landstraße 36a, 52445 Titz, 02463/7219

Donnerstag, 27. OktoberDonnerstag, 27. OktoberDonnerstag, 27. OktoberDonnerstag, 27. OktoberDonnerstag, 27. Oktober
KlarKlarKlarKlarKlara a a a a ApothekApothekApothekApothekApotheke Huppertz ee Huppertz ee Huppertz ee Huppertz ee Huppertz e.K..K..K..K..K. Zweigniederlassung der Stadt  Zweigniederlassung der Stadt  Zweigniederlassung der Stadt  Zweigniederlassung der Stadt  Zweigniederlassung der Stadt Apo-Apo-Apo-Apo-Apo-
theke Huppertz e.K.theke Huppertz e.K.theke Huppertz e.K.theke Huppertz e.K.theke Huppertz e.K.
Dürener Straße 498a, 52249 Eschweiler (Weisweiler), 02403/6368

Freitag, 28. OktoberFreitag, 28. OktoberFreitag, 28. OktoberFreitag, 28. OktoberFreitag, 28. Oktober
DominikanerDominikanerDominikanerDominikanerDominikaner-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Zaunstraße 46, 50181 Bedburg (Kirchherten), 02463/5789

Samstag, 29. OktoberSamstag, 29. OktoberSamstag, 29. OktoberSamstag, 29. OktoberSamstag, 29. Oktober
St.St.St.St.St. Martin  Martin  Martin  Martin  Martin ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Rurstraße 48, 52441 Linnich, 02462/1006

Sonntag, 30. OktoberSonntag, 30. OktoberSonntag, 30. OktoberSonntag, 30. OktoberSonntag, 30. Oktober
Schlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-Apotheke
Römerstraße 7, 52428 Jülich, 02461/50415

Montag, 31. OktoberMontag, 31. OktoberMontag, 31. OktoberMontag, 31. OktoberMontag, 31. Oktober
Rur Rur Rur Rur Rur ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kleine Kölnstraße 16, 52428 Jülich, 0246151152

Dienstag, 1. NovemberDienstag, 1. NovemberDienstag, 1. NovemberDienstag, 1. NovemberDienstag, 1. November
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Marienstraße 1, 52457 Aldenhoven, 02464/1754

Mittwoch, 2. NovemberMittwoch, 2. NovemberMittwoch, 2. NovemberMittwoch, 2. NovemberMittwoch, 2. November
Nord Nord Nord Nord Nord ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Nordstraße 1a, 52428 Jülich, 02461 8330

Donnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. November
Martinus Martinus Martinus Martinus Martinus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Frauenrather Straße 7, 52457 Aldenhoven, 02464/6500

Freitag, 4. NovemberFreitag, 4. NovemberFreitag, 4. NovemberFreitag, 4. NovemberFreitag, 4. November
Apotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-Koslar
Kreisbahnstraße 35, 52428 Jülich (Koslar), 02461/58646

Samstag, 5. NovemberSamstag, 5. NovemberSamstag, 5. NovemberSamstag, 5. NovemberSamstag, 5. November
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Niederzierer Straße 88, 52382 Niederzier, 02428/6699

Sonntag, 6. NovemberSonntag, 6. NovemberSonntag, 6. NovemberSonntag, 6. NovemberSonntag, 6. November
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Peterstraße 119, 52353 Düren (Merken), 02421/81220

Angaben ohne Gewähr

Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
0180/5986700

Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
02423/908541
Tierschutzverein
02461/348700

Malteser HilfsdienstMalteser HilfsdienstMalteser HilfsdienstMalteser HilfsdienstMalteser Hilfsdienst
02461/973530

Deutsches Rotes Kreuz JülichDeutsches Rotes Kreuz JülichDeutsches Rotes Kreuz JülichDeutsches Rotes Kreuz JülichDeutsches Rotes Kreuz Jülich
02461/34360

Ambulante HospizbewegungAmbulante HospizbewegungAmbulante HospizbewegungAmbulante HospizbewegungAmbulante Hospizbewegung
Düren-JülichDüren-JülichDüren-JülichDüren-JülichDüren-Jülich

02421/393220
Lebens- und Lebens- und Lebens- und Lebens- und Lebens- und TTTTTrrrrrauerhilfeauerhilfeauerhilfeauerhilfeauerhilfe

0151/28042584
Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme AlkAlkAlkAlkAlkoholikoholikoholikoholikoholikererererer

0176/50087394
Sozialdienst katholischer FrauenSozialdienst katholischer FrauenSozialdienst katholischer FrauenSozialdienst katholischer FrauenSozialdienst katholischer Frauen

02461/50453
Psychologische Beratungsstelle,Psychologische Beratungsstelle,Psychologische Beratungsstelle,Psychologische Beratungsstelle,Psychologische Beratungsstelle,
JülichJülichJülichJülichJülich

02461/52655
Nebenstelle Aldenhoven
02464/5858198
Nebenstelle Linnich
02462 2018860

Die Kette Düren in JülichDie Kette Düren in JülichDie Kette Düren in JülichDie Kette Düren in JülichDie Kette Düren in Jülich
02461/621045

Ehrenamtlicher EinkaufsdienstEhrenamtlicher EinkaufsdienstEhrenamtlicher EinkaufsdienstEhrenamtlicher EinkaufsdienstEhrenamtlicher Einkaufsdienst
Anrufzeiten, 9 bis 12 Uhr
Gisela Booz, 02461/57618
Renate Hövelmann,  02461/
910175

116 116:116 116:116 116:116 116:116 116:
Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?
Der positive Trend hält an: Fast 40
Prozent der Bundesbürger geben
an, den Sperr-Notruf 116 116 zu
kennen, so die neuesten Ergeb-
nisse der aktuellen Marktfor-
schung. Somit ist der Bekannt-
heitsgrad der 116 116 in den letz-
ten vier Jahren um neun Prozent
gestiegen. Wie schon in den Vor-
jahren zeigt sich, dass Menschen
mit zunehmendem Alter eher ver-
traut sind mit dem Sperr-Notruf.
Allerdings wird durch die Umfra-
ge auch klar, dass manche den
Sperr-Notruf 116 116 weiterhin
nicht von der Rufnummer 116 117,
der Kassenärztlichen Vereini-
gung, unterscheiden können.
Zahlungskarten wie girocards
oder Kreditkarten, Personalaus-
weise, Online-Banking und SIM-
Karten - all diese können über
die 116 116 gesperrt werden. Für
Verbraucher ist die Nutzung des

Ruth Tavernier-Schwab,
02461/340444

Hilfe-Netzwerk BourheimHilfe-Netzwerk BourheimHilfe-Netzwerk BourheimHilfe-Netzwerk BourheimHilfe-Netzwerk Bourheim
Anfragen 9 bis 12 Uhr
0157/52738262 (Fücker)

Hilfe-Netzwerk DaubenrathHilfe-Netzwerk DaubenrathHilfe-Netzwerk DaubenrathHilfe-Netzwerk DaubenrathHilfe-Netzwerk Daubenrath
Das Hilfenetzwerk in Dauben-
rath ist täglich erreichbar un-
ter 02461/7186 mit Anrufbe-
antworter. Familie Eßer nimmt
die Anfragen entgegen und
informiert einen Helfer. Zeit-
nah erhalten Sie eine Antwort
und die gewünschte Unter-
stützung. Die ehrenamtlichen
Helfer bieten Alltagsunter-
stützung für die Dorfbewoh-
ner an.

Beratungsstelle für Frauen undBeratungsstelle für Frauen undBeratungsstelle für Frauen undBeratungsstelle für Frauen undBeratungsstelle für Frauen und
MädchenMädchenMädchenMädchenMädchen

Beratung in Problem- und Kri-
sensituationen, bei häuslicher
und sexualisierter Gewalt, Jü-
lich
02461/58282

TTTTTechnische Diensteechnische Diensteechnische Diensteechnische Diensteechnische Dienste
NGW-Entstördienst Erdgas-
und Wasserversorgung, Be-
triebsstelle Linnich
02462/206746
Stadtwerke Jülich, Störungs-
und Notfalltelefon
02461/625110

Sperr-Notrufs unkompliziert, denn
eine Registrierung oder Anmel-
dung ist nicht nötig. Der Service
ist zudem kostenlos, ein Anruf bei
der 116 116 aus dem deutschen
Festnetz ist gebührenfrei, aus dem
Mobilnetz und aus dem Ausland
können Gebühren anfallen. Wer
möchte, kann sich auch die kos-
tenlose Sperr-App herunterladen:
Hier können die Daten der Zah-
lungskarten sicher gespeichert
und girocards direkt aus der App
gesperrt werden, sofern das teil-
nehmende Institut Zugang durch
diese Applikation gewährt.
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Eröffnung der Karnevalssession

Spenden zu Gunsten
der Spiel- und Lernstuben des SkF Jülich
Aufgrund des Engagements der
Sparkasse Düren und der damit
verbundenen Geldspende war es
möglich für die zwei Spiel- und
Lernstuben des SkF Jülich mehre-
re Tablets anzuschaffen.
In den Spiel- und Lernstuben des
Sozialdienst katholischer Frauen
Jülich e.V. findet jeweils täglich
eine kostenlose Hausaufgabenbe-
treuung für Kinder und Jugendli-
che im Alter von sechs bis 17 Jah-
ren statt. In der Arbeit mit den
Kindern zeigt sich zunehmend,
dass die Bearbeitung schulischer
Belange die Verwendung techni-
scher Hilfsgeräte notwendig
macht. Neben der persönlichen
Betreuung durch die ehrenamtli-
chen und hauptamtlichen Mitar-
beitenden unterstützen die neu-
en Geräte die Kinder und Jugend-
lichen, zum Beispiel bei der Re-
cherche für Präsentationen und
zur Vorbereitung auf Klausuren.
Auch das Verfestigen von Schulin-
halten, zum Beispiel von sprach-
lichen Fertigkeiten oder das Ein-
maleins ist nun zusätzlich durch
Lern-Apps möglich.
Für die Standorte „Nord“ in der
Berlinerstraße und „Buchenweg“
konnten für 122 Kinder und Ju-
gendliche einige Tablets ange-
schafft werden. Der Umgang mit

den Medien wird begleitet und
angeleitet durch die pädagogi-
schen Fachkräfte vor Ort.
Eine weitere finanzielle Zuwen-
dung erhielt der SkF von einer
langjährigen und dem SkF tief ver-
bundenen Förderin aus Jülich.
Durch diese Spende konnte die

lang notwendige Renovierung der
Lernstube „Nord“ umgesetzt wer-
den. In schöner Atmosphäre fällt
das Lernen gleich viel leichter und
das Spielen macht große Freude.
Die Wertschätzung, die die Kin-
der dadurch erfahren, dass auch
an sie gedacht wird, ist von un-

fassbarem Wert.
Die Kinder und Jugendlichen so-
wie die Mitarbeitenden der Spiel-
und Lernstuben bedanken sich
herzlich für die Spenden.
Weitere Informationen über die
Arbeit des SkF erhalten Sie unter:
https://www.skf-juelich.de/

Das neue Dreigestirn (v.l.)Das neue Dreigestirn (v.l.)Das neue Dreigestirn (v.l.)Das neue Dreigestirn (v.l.)Das neue Dreigestirn (v.l.)
Prinzenführer Dirk Worms,Prinzenführer Dirk Worms,Prinzenführer Dirk Worms,Prinzenführer Dirk Worms,Prinzenführer Dirk Worms,
Jungfrau „Markus ina“Jungfrau „Markus ina“Jungfrau „Markus ina“Jungfrau „Markus ina“Jungfrau „Markus ina“
Markus Ingermann, Prinz-Markus Ingermann, Prinz-Markus Ingermann, Prinz-Markus Ingermann, Prinz-Markus Ingermann, Prinz-
Volker Esser und Bauer Se-Volker Esser und Bauer Se-Volker Esser und Bauer Se-Volker Esser und Bauer Se-Volker Esser und Bauer Se-
bastian Hohenfels)bastian Hohenfels)bastian Hohenfels)bastian Hohenfels)bastian Hohenfels)

In Kürze haben in Lich-Steinstraß
wieder die Narren das Sagen. Denn
am 5. November startet im jüngs-
ten Jülicher Stadtteil um 19 Uhr
im Festzelt auf dem Matthiasplatz
die närrische Session mit einer
gewohnt kurzweiligen Sessions-
eröffnung, zu der kein Eintritt er-
hoben wird.
Bei Live-Musik und frischem Früh-
Kölsch vom Fass erwarten die Zu-
schauer die Proklamation und ein
buntes karnevalistisches Pro-
gramm. So wird erneut das neue
Dreigestirn vorgestellt, das von
Prinz Volker Eßer angeführt wird.
Voker freut sich jetzt schon mit
voller Begeisterung auf seine Ses-
sion als Prinz Karneval, die erst
mit dem Aschermittwochstag am
22. Februar 2023 endet. Begleitet
wird Prinz Volker von der Jung-
frau „Markusina“ (Markus Inger-
mann), Bauer Sebastian Hohen-
fels und den Prinzenführer Dirk

Worms. Allesamt sind
sie gestandene und
erfahrene Karnevalis-
ten der Maiblömche.
Für musikalische Un-
terhaltung sorgen Ma-
rio Baus, daneben wer-
den die KG-eigenen
Tanzgruppen ihr Kön-
nen zeigen. Die
Maiblömche-Mitglie-
der, die Einwohner von
Lich-Steinstraß und
alle Jecken des Jülicher
Landes sind herzlich
willkommen.
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Lena Johannson
Szenischen Lesung aus der Buchreihe „Die Frauen vom Jungfernstieg“
bei Kaffee und Kuchen in der Stadtbücherei Jülich

Historische Beschreibung
des niederländischen Krieges restauriert

Präsentation des restauriertenPräsentation des restauriertenPräsentation des restauriertenPräsentation des restauriertenPräsentation des restaurierten
Bandes im Foyer des ZentrumsBandes im Foyer des ZentrumsBandes im Foyer des ZentrumsBandes im Foyer des ZentrumsBandes im Foyer des Zentrums
für Stadtgeschichte. Foto: Muse-für Stadtgeschichte. Foto: Muse-für Stadtgeschichte. Foto: Muse-für Stadtgeschichte. Foto: Muse-für Stadtgeschichte. Foto: Muse-
um Zitadelle / Guido vum Zitadelle / Guido vum Zitadelle / Guido vum Zitadelle / Guido vum Zitadelle / Guido v..... Büren Büren Büren Büren Büren

Das Buch „Eigentliche und voll-
kommene historische Beschrei-
bung des Niederländischen
Kriegs…“ von Emanuel van Me-
teren (1535-1612) zählt bis heu-
te zu den wichtigsten Quellen
für die Geschichte des Aufstands
der Niederlande gegen Spani-
en. Van Meteren wurde in Ant-
werpen als Sohn protestanti-
scher Kaufleute geboren. Seit
1550 lebte er in London und war
dort von 1583 bis zu seinem Tod
Sprecher der niederländischen
Kaufleute.
Dank seines Netzwerks gelang-
te er an teils vertrauliche Doku-
mente, Berichte und Mitteilun-
gen von einflussreichen Perso-
nen zur aktuellen Geschichte
seiner Heimat, die er auf Anra-
ten seines Vetters Abraham Or-
telius sammelte und zusammen-
stellte. Das Werk erschien
erstmals in zwei Bänden 1593
und 1596. Die deutsche Version
der Ausgabe letzter Hand wurde

1614 bei Jan Janssen in Arnheim,
und zwar in zwei Bänden von
etwa 1.200 beziehungsweise 800
Seiten Umfang herausgegeben.
Das Stadtarchiv Jülich besitzt ein
zusammengebundenes Exemplar
dieser Version, die mit zahlrei-
chen Kupferstichen illustriert ist.
Das Buch kam 1901 in den Be-
sitz der Stadt Jülich und befand
sich in keinem guten Zustand.
Der Buchrücken war schwer be-
schädigt, teilweise hatte sich die
Bindung gelöst und Teile des
Buchblocks wiesen Wasserschä-
den auf. Im Rahmen der Vorbe-
reitung des Ausstellungsprojek-
tes „Weltreich und Provinz. Die
Spanier am Niederrhein 1560-
1660“ wurde das Buch in der
Werkstatt für Papierrestaurie-
rung des LVR-Archivs- und Fort-
bildungszentrums restauriert.
Die Restaurierungsarbeiten
wurden durch eine finanzielle
Unterstützung des Lions Club
Jülich Juliacum und des Freun-
deskreises Stadtarchiv Jülich
e.V. ermöglicht.
Bis zum 28. Oktober ist das Buch
im Zentrum für Stadtgeschich-
te, Am Aachener Tor 16, in Jülich
ausgestellt.

Lena Johannson. Foto: Stadt Jülich / Fotograf André LeisnerLena Johannson. Foto: Stadt Jülich / Fotograf André LeisnerLena Johannson. Foto: Stadt Jülich / Fotograf André LeisnerLena Johannson. Foto: Stadt Jülich / Fotograf André LeisnerLena Johannson. Foto: Stadt Jülich / Fotograf André Leisner

Trotz erschwerter Corona-Bedin-
gungen hat es der erste Band ih-
rer neuen Hamburg-Saga „Die
Frauen vom Jungfernstieg“ auf die
Spiegel-Bestsellerliste geschafft.
Lena Johannson erzählt darin die
Geschichte des Unternehmers
Oscar Troplowitz aus der Perspek-
tive von drei Frauen. „Kaum je-
mand kann etwas mit dem Na-
men Troplowitz anfangen, dabei
hat er den Konzern Beiersdorf zu
dem gemacht, was er ist, und
Marken wie Nivea oder Labello
etabliert“, sagt Johannson. Außer-
dem hat sich der 1918 verstorbe-
ne Apotheker um die Rechte der
Arbeiter ebenso gekümmert wie
um die städtebauliche Entwick-
lung Hamburgs. Zudem war er ein
Kunstkenner, zusammen mit sei-
ner Frau hinterließ er der Hanse-
stadt eine kostbare Sammlung.
„Die drei Aspekte Kaufmann, so-

ziales Engagement und Förderung
der Kunst haben mich von der ers-
ten Sekunde begeistert“, so Lena
Johannson. „Für mich macht das
den Kern dieses Mannes aus. Des-
halb habe ich mich entschieden,
seine Geschichte aus den Blick-
winkeln von drei Frauen zu erzäh-
len, die jeweils für eine Eigen-
schaft beziehungsweise Tätigkeit
stehen.“
Nicht nur das. Johannson verlässt
zwischendurch ihren Leseplatz
und schlüpft in zwei ihrer Frauen-
figuren, so dass die auf der Bühne
lebendig werden - jede in ihrer
unverwechselbar liebenswerten
Art. „Eigentlich wollte ich mal
Schauspielerin werden“, erzählt
sie lachend. „In der Schauspiel-
schule habe ich gemerkt, dass das
allein nicht das Richtige für mich
ist“. Nun verbindet sie ihre bei-
den Leidenschaften und bietet ih-

ren Zuschauern am Samstag, den
22. Oktober um 15 Uhr in der
Stadtbücherei Jülich einen inten-
siven Nachmittag, der mehr ist
als nur eine Lesung. Die Tickets

zu diesem besonderen Nachmit-
tag mit Lena Johannson sind für
10 Euro in der Stadtbücherei Jü-
lich erhältlich und beinhalten ei-
nen Kaffee und ein Stück Kuchen.
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200 Millionen mal Weihnachten im Schuhkarton
Weltweite Geschenkaktion erreicht dieses Jahr Meilenstein

Foto: Samaritan’s Purse e. V.Foto: Samaritan’s Purse e. V.Foto: Samaritan’s Purse e. V.Foto: Samaritan’s Purse e. V.Foto: Samaritan’s Purse e. V.

Im Rahmen der weltweiten Akti-
on soll dieses Jahr das
200.000.000. Geschenkpaket auf
die Reise gebracht werden. Die-
ser besondere Schuhkarton wird
von einer jungen Frau gepackt,
die einst selbst in der Ukraine ein
Schuhkartongeschenk erhielt.
Schon fast drei Jahrzehnte sam-
melt die christliche Hilfsorgani-
sation Samaritan’s Purse in ver-
schiedenen Ländern die kleinen
Schatzkisten. Dagmar Buchendor-
fer von der Evangelisch-Freikirch-
lichen Gemeinde Düren Nord ist
seit über 20 Jahren dabei: „Ich
bin immer wieder begeistert, was
die Aktion im Leben von Kindern
und ihren Familien bewirken
kann. Liebe wird eingepackt und
kann das ganze Leben verändern.“
Die Verteilungen werden von Kir-
chengemeinden unterschiedlicher
Konfessionen durchgeführt.
Zudem wird vielerorts den Kin-
dern nach den Verteilungen die
Teilnahme an einem Kurs ange-
boten, in dem sie mehr über den
christlichen Glauben erfahren
können. „Wir erleben immer
wieder, wie zerrüttete Familien
wieder heil werden, Kinder neuen
Mut finden und eine Perspektive
für ihr Leben entwickeln, wenn
sie Gottes Liebe erfahren“, weiß
auch Sylke Busenbender, Vorstand
von Samaritan’s Purse im deutsch-
sprachigen Europa. Seit dem 1.
Oktober kann man auf #
www.weihnachten-im-
schuhkarton.org erfahren, an wel-
cher Stelle man in diesem Jahr
seinen Geschenkkarton abgeben
kann. Die Idee: Jeder füllt einen
weihnachtlich verzierten Schuh-
karton mit einer Mischung aus
Kleidung (z.B. Mütze, Schal, Hand-
schuhe, Socken), Spielsachen (z.B.
Auto, Springseil, Jojo, Puzzle, Kne-
te), Schulmaterialien (z.B. Bunt-

stifte, Spitzer, Federtasche, Mal-
kasten, Blöcke, Hefte), Hygiene-
artikeln (z.B. Zahnbürste/-pasta,
Handcreme, Waschlappen, Kamm,
Bürste), „Wow-Artikel“ (z.B. Ku-
scheltier, kl. Fußball mit Pumpe,
Puppe, Schuhe, Musikinstrument)
und Süßigkeiten mit Mindesthalt-
barkeitsdatum bis März 2023 (z.B.
Vollmilchschokolade, Gummibär-
chen, Traubenzucker, Lutscher).
Auch im direkten Umfeld kann
man demnächst seine Päckchen
und die empfohlene Geldspende
von jeweils zehn Euro pro be-
schenktem Kind abgeben, zum
Beispiel:
in JülichJülichJülichJülichJülich im Haarstudio Domath,
Artilleriestraße 66
(02461/340495);
in Jülich-KirchbergJülich-KirchbergJülich-KirchbergJülich-KirchbergJülich-Kirchberg, bei Frau Son-
ja Wtterwulghe, Im Gäßchen 3
(02461/3169996);
und im weiteren Umkreis:
in Titz-Hasselsweiler bei Frau Caroli-

ne Oellers, Poststraße 12 oder 20
in Inden-Altdorf bei Frau Gabi Alten-
weg, In den Benden 55 (02465/4998);
in Niederzier-Ellen bei Fam. Wie-
dem, St.-Norbert-Straße 37
(02428/3003).
in Langerwehe bei „Handge-
macht“ Frau Kuckertz, Hauptstra-
ße 62 (02423/406681) und bei Fa-
milie Neumann, Seelebach 26
(02423/9197077);
in Düren-Birkesdorf bei Fam.
Schwab, Eintrachtstraße 46
(02421/2773360);
in Düren-Hoven bei Marina Tews,
Böttcherstraße 33
(0173 5897174);
in Düren in der Evangelisch-Frei-
kirchlichen Gemeinde Düren-Nord,
Walzmühle 3 (0173 40 26579);
in Düren-Mariaweiler in der Klos-
ter-Apotheke, An Gut Nazareth 8.
Bis zur offiziellen Abgabewoche
vom 7. bis 14. November hat je-
der Zeit, leere Schuhkartons in
tolle Schatzkisten zu verwandeln.
Wer keine passenden Kartons zur
Hand hat, kann unter www.jetzt-
mitpacken.de welche bestellen.
Die Geschenke werden später von
Kirchengemeinden unterschiedli-
cher Konfessionen zielgerichtet an
bedürftige Kinder verteilt. Aus dem
deutschsprachigen Raum sind u.
a. auch Transporte in die Nach-
barländer der Ukraine geplant, in
denen sich viele ukrainische
Flüchtlingskinder befinden. „Kin-
der auf der ganzen Welt müssen

heute mehr denn je erfahren, dass
Gott das letzte Wort hat, nicht
Krieg, Zerstörung, Not und Elend.
Gott liebt jedes einzelne Kind!“,
sagt Samaritan’s Purse-Vorstand
Sylke Busenbender. „Mit der Ak-
tion kann man Liebe an dunkle
und lieblose Orte schicken.“
Wer keine Zeit zum Mitpacken
hat, kann die Aktion einfach fi-
nanziell unterstützen. „Ange-
sichts der deutlich steigenden
Kosten, u. a. im Bereich der Lo-
gistik, freuen wir uns sehr über
zusätzliche Unterstützung“, Spen-
denkonto: DE12 3706 0193 5544
3322 11, Verwendungszweck:
300500 + Adresse des Spenders
(für Zuwendungsbestätigung).
Samaritan’s Purse - die barmher-
zigen Samariter trägt das DZI-
Spendensiegel und ist Mitglied der
Initiative Transparente Zivilgesell-
schaft. Weitere Informationen und
alle Abgabestellen sind unter
weihnachten-im-schuhkarton.org
oder der Hotline 030/76 883 883
zu erfahren.  Gern kann man sich
als selbständige Abgabestelle
über die Hotline anmelden und
über die weitere Vorgehensweise
informieren. Die Abgabestelle
nimmt dann die abgegebenen
Kartons entgegen, verpackt sie in
zugesandte Umkartons und ver-
schickt sie ohne weitere Kosten
über DHL an vorgegebene Sam-
mellager in Berlin oder Süd-
deutschland.
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Die Notrufsäule hat noch nicht ausgedient

Alle zwei Kilometer steht eine Notrufsäule an der Autobahn. Ein Pfeil und eine Zahl auf den Leitpfosten gebenAlle zwei Kilometer steht eine Notrufsäule an der Autobahn. Ein Pfeil und eine Zahl auf den Leitpfosten gebenAlle zwei Kilometer steht eine Notrufsäule an der Autobahn. Ein Pfeil und eine Zahl auf den Leitpfosten gebenAlle zwei Kilometer steht eine Notrufsäule an der Autobahn. Ein Pfeil und eine Zahl auf den Leitpfosten gebenAlle zwei Kilometer steht eine Notrufsäule an der Autobahn. Ein Pfeil und eine Zahl auf den Leitpfosten geben
Richtung und Abstand an.Richtung und Abstand an.Richtung und Abstand an.Richtung und Abstand an.Richtung und Abstand an.
FFFFFoto:oto:oto:oto:oto:     AntrAntrAntrAntrAntranias/pixabayanias/pixabayanias/pixabayanias/pixabayanias/pixabay.com/mid/ak.com/mid/ak.com/mid/ak.com/mid/ak.com/mid/ak

In Zeiten von Handys und anderen
digitalen Kommunikationsmitteln
mögen die Notrufsäulen an der
Autobahn etwas in Vergessenheit
geraten sein. Werden sie eigent-
lich noch genutzt? Und mit wem
wird man da überhaupt verbun-
den?
Eine Notrufsäule ist neben ihrem
leuchtend orangefarbenen Gehäu-
se am Verkehrsschild 365-51 er-
kennbar: ein Telefonpiktogramm
und „SOS“ innerhalb eines blau-
en Vierecks. Sollte das Auto strei-
ken und es ist keine Säule in Sicht,
sollte man die alle 100 Meter an-
gebrachten Leitpfosten anschau-
en. Ein kleiner Pfeil und eine Zahl
geben Richtung und Abstand zur
nächsten Notrufsäule an. Weit
muss man dafür nicht gehen: Sie
sind im Schnitt in Abständen von
zwei Kilometern aufgestellt. Egal,
wo man sich befindet, die nächste
Säule ist also höchstens 1.000
Meter entfernt.
Notrufsäulen haben eine selbst-
erklärende Funktion: Bei Notfäl-
len kann dort Hilfe gerufen wer-
den. Aber auch wenn das Auto
eine Panne hat und nicht mehr
weiter möchte, kann man dort die
rettenden Engel bestellen. Ob-
wohl die meisten Menschen in
Notfällen zum Handy greifen, lau-
fen diese schon mal Gefahr, dass
ihnen der Saft ausgeht - natürlich
genau dann, wenn das Auto den
Geist aufgibt. Von Funklöchern
ganz zu schweigen. Die Zahlen
belegen durchaus den Sinn der
Säulen: Jährlich werden über die-
sen Weg immerhin circa 46.000
Notrufe abgesetzt, im Schnitt alle
elf Minuten einer.

Wer spricht? Seit 1999 landen die
Anrufe beim Notruf der Autoversi-
cherer in Hamburg und werden an
den zuständigen Notdienst wei-
tergeleitet. Im Gegensatz zum
Anruf per Handy braucht man sich
dabei keine malerische Beschrei-
bung des Standorts zu überlegen:
Dieser wird nämlich direkt an die
Notrufzentrale übermittelt.
Generell gilt: Bei Notfällen Ruhe
bewahren! Stellen Sie das Warn-
dreieck auf und schalten Sie die
Warnblinkanlage ein. Vergessen
Sie nicht, die Warnweste anzu-
ziehen! Warten Sie nach dem Ab-
setzen des Notrufs hinter der Leit-
planke auf Hilfe. (mid/ak)
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Ehrenamtliche für Sprachtandems gesucht
Miteinander sprechen - voneinander lernen

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Einladung zum Grünen Kino
Das geheime Leben der Bäume

Im Rahmen des Projektes
„Sprachpatenschaft“ suchen die
Integrationsagentur NRW Jülich
und das Freiwilligenzentrum Jü-
lich engagierte Freiwillige aus Jü-
lich und Umgebung, die ein bis
zweimal pro Woche Zeit haben,
Geflüchtete beim Deutschlernen
zu unterstützen. Häufigkeit und
Zeitpunkt der Treffen stehen ih-
nen offen. Die Sprachtandems sind
initiiert, um sich gegenseitig aus-
zutauschen, neue Leute kennen-
zulernen und um durch den Er-

werb der deutschen Sprache den
Neuzugewanderten das Ankom-
men in ein neues Umfeld zu er-
leichtern, damit sie sich in Beruf
und Alltag gut zurechtfinden.
Die Integrationsagentur NRW un-
terstützt neuzugewanderte Men-
schen beim Integrationsprozess
und stärkt ihr Potenzial zur Selbst-
hilfe.  Das Freiwilligenzentrum be-
rät und unterstützt interessierte
Menschen bei der Suche nach ei-
nem passenden Ehrenamt.
Haben Sie Interesse, sich zu en-

gagieren? Dann melden Sie sich
bitte im Freiwilligenzentrum bei
Sylvia Karger: fwz-juelich@caritas-
dn.de. Oder suchen Sie als Neuzu-
gewanderte/r eine Sprachpaten-
schaft, dann melden Sie sich bitte
in der Integrationsagentur NRW
Jülich bei Tetiana Mykhalchuk:
tmykhalchuk@caritas-dn.de. Bei-
de finden Sie auch im Caritas-Be-
ratungszentrum Jülich in der Stifts-
herrenstraße 7 und auf http://
www.caritas-
beratungszentrum.de/.

Ende: Aus der Arbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünen

Grünes Kino am 26.10.2022 um 20 Uhr im KuBa - Das geheime LebenGrünes Kino am 26.10.2022 um 20 Uhr im KuBa - Das geheime LebenGrünes Kino am 26.10.2022 um 20 Uhr im KuBa - Das geheime LebenGrünes Kino am 26.10.2022 um 20 Uhr im KuBa - Das geheime LebenGrünes Kino am 26.10.2022 um 20 Uhr im KuBa - Das geheime Leben
der Bäumeder Bäumeder Bäumeder Bäumeder Bäume

Der Ortsverband Jülich von Bünd-
nis 90/Die Grünen lädt ein zum
Grünen Kino am 26.10.202226.10.202226.10.202226.10.202226.10.2022 um
20 Uhr20 Uhr20 Uhr20 Uhr20 Uhr im Kulturbahnhof Jülich.

Gezeigt wird der Film „Das gehei-
me Leben der Bäume“.
Der in Bonn geborene Peter Wohl-
leben ist nicht nur Förster, son-

dern auch Bestseller-Autor. 2015
veröffentlichte er sein Buch Das
geheime Leben der Bäume und
zementierte damit seinen Ruf,
nicht nur ein Waldmanager son-
dern auch ein Waldkenner zu sein.
Sein Wissen zur Forstwirtschaft
und zum natürlichen Wachstum
ist weitreichend:
Die grünen Riesen kommunizie-
ren in ihrem natürlichen Lebens-
raum zum Beispiel miteinander
und so deckt Peter Wohlleben nun

nicht mehr nur auf den Seiten ei-
nes Buches, sondern auch in ei-
ner filmischen Dokumentation die
erstaunlichen Fähigkeiten von
Bäumen auf, von denen kaum ei-
ner wusste.
FSK: ab 0 | 96 Min. | 6.50 Euro /
6.00 Euro erm.
Regie: Jörg Adolph, Jan Haft | Dar-
steller: Peter Wohlleben
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Christine Klein (Sprecherin)
Sebastian Steininger (Sprecher)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 05. November 2022Samstag, 05. November 2022Samstag, 05. November 2022Samstag, 05. November 2022Samstag, 05. November 2022

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
27.10.2022 um 10 Uhr27.10.2022 um 10 Uhr27.10.2022 um 10 Uhr27.10.2022 um 10 Uhr27.10.2022 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
AntiquitätenAntiquitätenAntiquitätenAntiquitätenAntiquitäten

Antikhandel & RestaurierungenAntikhandel & RestaurierungenAntikhandel & RestaurierungenAntikhandel & RestaurierungenAntikhandel & Restaurierungen
Martin Rohmund, An- + Verkauf von
Möbeln bis 1930. Große Auswahl an
Weichholzmöbel und anderen Holz-
arten, auch farbig gestaltet. Eichen-
weg 11, 52379 Langerwehe 0172/
2121229 antik_rohmund@web.de

wwwwwwwwwwwwwww.antiquitaeten -dreiners-.antiquitaeten -dreiners-.antiquitaeten -dreiners-.antiquitaeten -dreiners-.antiquitaeten -dreiners-
muehle.demuehle.demuehle.demuehle.demuehle.de

Schöne wohnfertige antike Möbel und
vieles mehr in gepflegten Räumen
übersichtlich präsentiert. 52379
Langerwehe, Hauptstr. 154, 02423 /
4078024. Besichtigung auch sonntags
11 - 16 Uhr

AutomarktAutomarktAutomarktAutomarktAutomarkt
Sonstige/sSonstige/sSonstige/sSonstige/sSonstige/s

Auto total KFZ MeisterbetriebAuto total KFZ MeisterbetriebAuto total KFZ MeisterbetriebAuto total KFZ MeisterbetriebAuto total KFZ Meisterbetrieb
H.Contzen: Ihre SCHNELLE-PREIS-
WERTE-GUTE KFZ Werkstatt. Inspek-
tionen, moderne Fehlerauslese, Klima-
service, Reifenhandel, Unfall-
instandsetzung, Fahrzeug-  Reparatu-
ren aller Art an ALLEN Marken.
TÜV+AU im Haus. Tel 02428/5884
Inden/Pier (Gewerbegebiet)
www.autototal-inden.de

Freizeit & HobbyFreizeit & HobbyFreizeit & HobbyFreizeit & HobbyFreizeit & Hobby
EinerkajakEinerkajakEinerkajakEinerkajakEinerkajak

Einer Wanderkajak aus Polyester mit
Doppelpaddel und Spritzdecke zu ver-
kaufen. 90,- VB Tel. 02427/905533

Haus und GartenHaus und GartenHaus und GartenHaus und GartenHaus und Garten
Sägeketten schärfen / Häcksler-Sägeketten schärfen / Häcksler-Sägeketten schärfen / Häcksler-Sägeketten schärfen / Häcksler-Sägeketten schärfen / Häcksler-
VermietungVermietungVermietungVermietungVermietung

Kette schärfen ab 4,00 EUR/Stk. E-
teile, Verk., Rep. v. Rasenmähern/Trak-
toren, Motorsägen uvm., alle Fabri-
kate, Hol- u. Bringservice. Fa. Weid-
gang - Tel. 02421/76766, Lindenstr. 7,
N ö r v . - R o m m e l s h e i m ,
www.weidgang.de

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
ReingungskraftReingungskraftReingungskraftReingungskraftReingungskraft

1 x wöchentl., ca 4-5 Stunden gesucht.
„Kieswerk Wissersheim“, Am
Wissersheimer Fließ, Tel.: 02233/
377912

WIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNG
ZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLER

für einen festen Zustellbezirk. Bei In-
teresse einfach anrufen oder
WhatsApp schreiben an 02241/260-
380. REGIO PRESSEVERTRIEB GMBH

TTTTTermineermineermineermineermine
Floh- & Floh- & Floh- & Floh- & Floh- & TTTTTrödelmarktrödelmarktrödelmarktrödelmarktrödelmarkt

An die Besucher des Flohmarkts inAn die Besucher des Flohmarkts inAn die Besucher des Flohmarkts inAn die Besucher des Flohmarkts inAn die Besucher des Flohmarkts in
MerodeMerodeMerodeMerodeMerode

Habe am 02.10 beim Verkauf einer
Leiter beim Flohmarkt in Merode,
Hahndorn 4, eine Stütze einer ande-
ren Leiter mitgegeben. Bitte um Rück-
gabe.

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Designerin zahlt 35% mehrDesignerin zahlt 35% mehrDesignerin zahlt 35% mehrDesignerin zahlt 35% mehrDesignerin zahlt 35% mehr
für Näh- und  Schreibmaschinen, Ra-
dios, Spinnräder, Bekleidung, Pelze,
Möbel, Schmuck, Figuren, Zinn, Silber-

besteck, Bilder, Gramophone, Puppen,
Uhren, Taschen-/ Uhren,
Kaffemühlen, Ferngläser, Bücher,
Silberschmuck, 1. und 2. Weltkrieg,
Butterfässer, Porzellan, Bilder, Möbel.
Tel. 0176/20431589

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente. Tel.
0177/7381279, Fr. Koppenhagen

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:

alten Militärsachen, Papiere, Auswei-
se, Urkunden, Soldatenfotos oder Al-
ben, Helme, Orden, Dolche, Säbel,
Dekowaffen etc. Einfach alles anbie-
ten unter: Tel. 0177/8695521

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
Suche Putzhilfe in MerodeSuche Putzhilfe in MerodeSuche Putzhilfe in MerodeSuche Putzhilfe in MerodeSuche Putzhilfe in Merode

Tel. 02423/2880
Minijob in Schevenhütte /Minijob in Schevenhütte /Minijob in Schevenhütte /Minijob in Schevenhütte /Minijob in Schevenhütte /
GrünannahmestelleGrünannahmestelleGrünannahmestelleGrünannahmestelleGrünannahmestelle

Montags von 14:45 bis 17:45 Uhr,
Tel. 02404/67753-30,
E-Mail: Koco@gabco.de
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Dachdecker sichern die Energiewende
Im Bereich Gebäudesektor liegt
Deutschland im Vergleich mit den
zwanzig wichtigsten Industrie- und
Schwellenländern bei der Energie-
effizienz im Neubau vorne. Die we-
niger gute Nachricht ist die schlep-
pende energetische Sanierung bei
älteren Gebäuden. Einer der Grün-
de sind unzureichende Renovie-
rungsraten. Angestrebt werden
müsse mindestens eine Verdoppe-
lung der derzeitigen Rate, die aktu-
ell bei 1 % liegt. Besser noch wäre
nach Meinung der Klimaexperten

eine Rate von 3,5 %. Hier kommt
das Dachdeckerhandwerk ins Spiel:
Sie führen geeignete Maßnahmen
wie Wärmedämmung an Wänden,
am Dach oder an der oberen Ge-
schossdecke aus, durch die schon
viel Energie eingespart werden
kann. Dachdecker und Dachdecker-
innen sind wichtige Berater, wenn
es darum geht, welche Maßnah-
men sinnvoll sind, aber auch, wel-
che Fördergelder infrage kommen.
Zum Beispiel lassen sich durch Kre-
dite bei der KfW oder der Nutzung
von Steuerermäßigungen für ener-
getische Sanierungen auch im pri-
vaten Wohnungsbau deutliche Ein-
spareffekte erzielen. „Dachdecker
sind daher ganz wichtige Akteure,
wenn es um das Erreichen der Kli-
maschutzziele geht, denn sie sind
Spezialisten, die die notwendigen
Sanierungs-Maßnahmen im Gebäu-
debestand planen und durchfüh-
ren“, erläutert Claudia Büttner,
Pressesprecherin beim Zentralver-
band des Deutschen Dachdecker-
handwerks (ZVDH).
Dachdecker sind KlimaschützerDachdecker sind KlimaschützerDachdecker sind KlimaschützerDachdecker sind KlimaschützerDachdecker sind Klimaschützer
Zunehmend wird es auch wichtig,
den bereits deutlich spürbaren Ver-
änderungen durch den Klimawan-
del zu begegnen, zum Beispiel der
Hitzebelastung in Ballungsgebieten.
„Dachdecker und Dachdeckerinnen
sorgen mit ihrer fundierten Arbeit
nicht nur für eine trockene und be-
hagliche Wohnung, sondern tragen
als Teil einer klimabewussten Ge-
sellschaft mit ihrer Arbeit dazu bei,
dass unsere Welt auch in Zukunft
lebenswert bleibt. Denn neben der
Sanierung bringen Dachdecker auch
Fotovoltaikanlagen aufs Dach oder
planen Gründächer. In Deutschland
gibt es immerhin 120 Millionen m2
begrünte Dachflächen. Das sorgt für
Kühlung und Luftbefeuchtung, aber
auch für Lärm- und Schallschutz. Jun-
ge Leute, die gerne im Handwerk
arbeiten und dabei auch Klimaschüt-
zer sein wollen, liegen mit einer Aus-
bildung im Dachdeckerhandwerk ge-
nau richtig“, rät ZVDH-Präsident Dirk
Bollwerk und ergänzt, dass das Dach-
deckerhandwerk bislang auch gut
durch die Coronakrise gekommen sei:
kaum Kurzarbeit und wenige Entlas-
sungen. Auch dies ein Pluspunkt, der
für eine Dachdecker-Ausbildung
spricht: Dachdecker sind immer ge-
fragt. Mehr Infos unter
www.dachdeckerdeinberuf.de (akz-o)

Foto: ZVDH/akz-oFoto: ZVDH/akz-oFoto: ZVDH/akz-oFoto: ZVDH/akz-oFoto: ZVDH/akz-o
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Traumjob zwischen
Tradition und Hightech
Der Müllerberuf bietet vielseitige und
zukunftssichere Arbeitsplätze

Genaue Kenntnisse über das Naturprodukt Getreide gehören zu denGenaue Kenntnisse über das Naturprodukt Getreide gehören zu denGenaue Kenntnisse über das Naturprodukt Getreide gehören zu denGenaue Kenntnisse über das Naturprodukt Getreide gehören zu denGenaue Kenntnisse über das Naturprodukt Getreide gehören zu den
Grundlagen des Müllerberufs. Foto: djd/Bayerischer MüllerbundGrundlagen des Müllerberufs. Foto: djd/Bayerischer MüllerbundGrundlagen des Müllerberufs. Foto: djd/Bayerischer MüllerbundGrundlagen des Müllerberufs. Foto: djd/Bayerischer MüllerbundGrundlagen des Müllerberufs. Foto: djd/Bayerischer Müllerbund

Moderne Mühlen verfügen über einen komplexen Maschinenpark, denModerne Mühlen verfügen über einen komplexen Maschinenpark, denModerne Mühlen verfügen über einen komplexen Maschinenpark, denModerne Mühlen verfügen über einen komplexen Maschinenpark, denModerne Mühlen verfügen über einen komplexen Maschinenpark, den
es zu beherrschen gilt. Foto: djd/Bundesmühlenkontor/Steffen Höftes zu beherrschen gilt. Foto: djd/Bundesmühlenkontor/Steffen Höftes zu beherrschen gilt. Foto: djd/Bundesmühlenkontor/Steffen Höftes zu beherrschen gilt. Foto: djd/Bundesmühlenkontor/Steffen Höftes zu beherrschen gilt. Foto: djd/Bundesmühlenkontor/Steffen Höft

Mehl oder vielmehr das aus ihm
gebackene Brot ist in Deutsch-
land Grundnahrungsmittel Num-
mer eins. Aber auch Gebäck, Nu-
deln, Pizzateig und viele andere
Produkte wären ohne gemahle-
nes Getreide nicht denkbar. Zwi-
schen Bauer und Bäcker steht
deshalb eines der ältesten Hand-
werke der Welt: der Müllerberuf.
Trotz der langen Tradition ist die-
ser aber nicht in der Vergangen-
heit stehen geblieben. So steht
zwar das Naturprodukt Getreide
nach wie vor im Mittelpunkt, doch
bei der Verarbeitung wird im Zeit-
alter von Automatisierung und Di-
gitalisierung auf Hightech gesetzt.
Die korrekte Berufsbezeichnung
lautet heute: „Verfahrenstechnolo-
ge Mühlen- und Getreidewirtschaft
Fachrichtung Müllerei“. Müller sein
bedeutet, etwas Sinnerfülltes zu
tun. Der Müller produziert das Mehl
und legt das Fundament für hoch-
wertige regionale Lebensmittel, die
Genuss und Gesundheit
miteinander verbinden. Müller sind
wahrlich Genusshandwerker.
Modernes Handwerk mit ZukunftModernes Handwerk mit ZukunftModernes Handwerk mit ZukunftModernes Handwerk mit ZukunftModernes Handwerk mit Zukunft
Auf Auszubildende wartet ein viel-
seitiger und zukunftssicherer Be-
ruf. Denn fundiert ausgebildete
Müller sind nicht nur in Deutsch-
land, sondern auch auf dem inter-
nationalen Arbeitsmarkt sehr ge-
fragt. Voraussetzung für die dua-
le Ausbildung ist ein guter Haupt-
oder Realschulabschluss, Abituri-
enten steht auch ein kürzeres du-
ales Studium offen. Infos gibt es
beim Bayerischen Müllerbund un-
ter www.muellerbund.de, Ausbil-

dungsplätze gibt es unter
www.ausbildung.de. Die prakti-
sche Arbeit in der Mühle beginnt
mit der Prüfung des angelieferten
Getreides im Labor. Beim Mahlen
selbst sind Mahlsteine und das
Mehlsäckeschleppen Vergangen-
heit. Stattdessen verfügen moder-
ne Mühlen über einen komplexen
Maschinenpark mit vollautomati-
scher Prozesssteuerung, den es
zu beherrschen gilt. Im Walzen-
stuhl wird das Getreide zu gro-
bem Schrot, körnigem Gries oder
feinstem Mehl vermahlen, dann
gesiebt, gesichtet, verteilt und
abgepackt. Qualitätskontrolle,
organisatorische und kaufmänni-
sche Elemente gehören zum Mül-
lerhandwerk ebenso dazu.
Zahlreiche KarriereoptionenZahlreiche KarriereoptionenZahlreiche KarriereoptionenZahlreiche KarriereoptionenZahlreiche Karriereoptionen
Nach erfolgreicher Gesellenprü-
fung sind die Chancen auf einen
sicheren Arbeitsplatz und gute
Bezahlung hoch. Zudem stehen
Müllern und Müllerinnen zahlrei-
che Karriereoptionen offen. So
kann man die Meisterschule be-
suchen und einen Abschluss als
Müllermeister machen oder an der
Technikerschule in Braunschweig
innerhalb von zwei Jahren die Ti-
tel „Meister“ und „staatlich ge-
prüfter Müllereitechniker“ erwer-
ben. Als letzter Schritt lässt sich
ein betriebswirtschaftliches Stu-
dium draufpacken, das fit macht
für alles rund um Finanzen, Mar-
keting und Personalwesen. Zudem
ermöglicht der Meisterbrief das
(Fach-)Hochschulstudium in vielen
technischen und ernährungswirt-
schaftlichen Fächern. (djd)
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2 NEUE HIGHLIGHTS VON MILZ & LINDEMANN!

Günstig, gut, modern, umweltfreundlich!

ab 168,42€/Monat ab 199,97€/Monat

Weltreich
und Provinz
Mit dem Kurator
durch die Ausstellung
Kurator Guido von Büren führt am 23. Oktober zum
letzten Mal in diesem Jahr durch die Ausstellung
„Weltreich und Provinz - Die Spanier am Nieder-
rhein 1560 bis 1660“ im Pulvermagazin der Zitadelle
Jülich, die zusammen mit dem Museum Schloss Rh-
eydt und dem LVR-Niederrheinmuseum Wesel erar-
beitet wurde.
Anfang des 17. Jahrhunderts befinden sich Jülich und
der Niederrhein im Blickpunkt der Weltpolitik. Die
Großmacht Spanien steht im Dauerkonflikt mit dem
Rivalen Frankreich und den um ihre Unabhängigkeit
ringenden Niederlanden. Die strategisch wichtige
Region wird zum Aufmarschgebiet fremder Heere
und zum Kampfplatz für Stellvertreterkriege. Eine
Schlüsselstellung kommt dabei der hochmodernen
Zitadelle in Jülich zu.
Diese spannende Epoche dokumentiert Kurator Gui-
do von Büren. Er beleuchtet in der Führung die
Konfliktfelder der Zeit und stellt die hochrangigen
Leihgaben und Neuerwerbungen vor, die Einblick in
diese fast vergessene Zeit geben.
Die Führung ist frei, der reguläre Eintritt (5 Euro,
ermäßigt 4 Euro) ist zu entrichten. Treffpunkt ist um
11 Uhr am Info-Pavillon/Kasse in der Zitadelle. Die
Ausstellung wird bis zum 6. August 2023 verlängert. Ausstellung: Weltreich und Provinz. Foto: Museum Zitadelle / Susanne RuppAusstellung: Weltreich und Provinz. Foto: Museum Zitadelle / Susanne RuppAusstellung: Weltreich und Provinz. Foto: Museum Zitadelle / Susanne RuppAusstellung: Weltreich und Provinz. Foto: Museum Zitadelle / Susanne RuppAusstellung: Weltreich und Provinz. Foto: Museum Zitadelle / Susanne Rupp


